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Wir  –  die Oberlandschulen! 
Nachrichten von der Schulleitung, aus dem Lehrerkollegium und 
aus dem Schulleben 

Ausgabe 7 / Schuljahr 2018/19                                  6. Juni 2019 

 

Heidelberger Glühwürmchen 

Juninacht 

hat berauscht uns 

Herz und Sinn 

Johannisglut 

Übermut 

Schwerelos 

im Sternenbogen grenzenlos 

 

Der 

Duft der Lindenblüten 

ihrer Seele Hauch 

Herzblut 

süßer Lippen Rot 

ihr Atem 

sanftes Beben 

Schweben  

Hand in Hand 

 

Und 

ringsumher 

nur Wunderland 

flüchtig Schimmern 

mystisch Lichtertanz 

 

Glühwürmchen 

unsrer Herzen Flimmern 

 

Manfred Poisel 

(*1944), deutscher Werbetexter, »Sprach-Juan« und »Verbanova« 

Quelle: Poisel, Und stürzen ins Paradies. Gedichte, 1996 

 

 

Liebe Eltern, 

liebe Schülerinnen und Schüler, 

seit Wochen befinden wir uns im Prüfungsmodus, da an allen vier Schulen Abschlussprüfungen laufen und es in allen 

anderen Klassen auf den Endspurt zugeht. Es ist eine heiße Zeit, unabhängig vom Wetter draußen. 

A propos Wetter: An unseren Schulen gibt es grundsätzlich bis zu den Notenkonferenzen zum Schuljahresende (ab 

16.07.) nicht „hitzefrei“.   

Der Schuljahresendspurt bringt es auch mit sich, dass die Jahresnoten sich deutlich herauskristallisieren. Oft sind 

diese Ergebnisse sehr erfreulich, manchmal geben sie zu Sorgen Anlass. Bitte nehmen Sie zu den Fachlehrkräften 

Kontakt auf, falls Sie Fragen haben. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Kindern ein frohes Pfingstfest und erholsame Ferientage! 

Ingeborg Krabler, OStDin i.P. 

Schulleiterin 



 

2 

Vom Ei zum Küken – ein Projekt der WGO 6 im Fach 

Natur und Technik 

 

In der 6. Klasse beschäftigen sich die Schüler intensiv 

mit dem Thema Wirbeltiere: Fische, Amphibien, Repti-

lien, Vögel und Säugetiere. Zum Thema Vögel wird 

immer wieder das Haushuhn als Beispiel präsentiert. 

Bei unserem Projekt konnten wir genau beobachten, 

wie aus Hühnereiern Küken entstanden und wie sie 

sich nach dem Ausschlüpfen verhielten. Aus 47 Eiern, 

die im Brutkasten in der Schule ausgebrütet wurden, 

schlüpften insgesamt 15 Küken. Freddy war das erste 

Hühnchen und wurde geradezu überschwänglich emp-

fangen.  

Nicht nur die Schüler waren begeistert bei der Sache, 

auch Kollegen, Eltern und unsere Putzfee, Frau 

Schwaiger. Ohne sie wäre das Projekt nicht möglich 

gewesen. Inzwischen sind die Küken in ihren eher her-

kömmlichen Lebensraum, den Hühnerhof, umgezogen.  

 

 

 

 

 

 

 

Dr. Raluca Antonoaea 

Fotos: Dr. Raluca Antonoaea und Frank Pfefferkorn 

Engagement zur Rettung von Fröschen 

Im Frühjahr engagierten sich Mitglieder des Bundes 

Naturschutz der Ortsgruppe Bernried bei einer Ret-

tungsaktion von Fröschen und Kröten am Haarsee.  

Der See liegt ca. 6 km südöstlich von Weilheim, direkt 

an der östlichen Seite der Straße von Weilheim nach 

Seeshaupt und ist ein natürliches Habitat für viele Frö-

sche und Kröten, die ihren Laich hier im Frühjahr able-

gen. Diese Froschlurche verlassen ihr Winterquartier, 

den Wald, und kehren immer zum gleichen Gewässer 

zum Laichen zurück. 

Felix Heine (WGO 5) 

unterstützte die Orts-

gruppe Bernried bei 

der Rettungsaktion am 

Haarsee. Am 9. April 

2019 abends bei Dun-

kelheit und Regen 

sammelte Felix zu-

sammen mit seinem 

Vater, Frau Traudl 

Köster (Vorstand 

Ortsgruppe Bernried) 

und mir 115 Frösche 

und 14 Kröten und 

brachte sie über die 

Straße zum Wald! 

Ein tolles Engage-

ment!       Dr. Raluca Antonoaea 

 

 

Sprachcamp der FSO 11 auf der Schwäbischen Alb! 

Bogenschießen, Türme bauen, Kicker spielen, und 

grillen, ganz typische Aktivitäten, die jeder schon mal 

bei einem Sommercamp, am Wochenende oder im 

Urlaub unternommen hat. Die Schüler der FSO 11 ha-

ben all dies und noch vieles mehr auf ihrer Klassenfahrt 

auf die Schwäbische Alb gemacht, allerdings stets auf 

Englisch! Dabei arbeiteten sie nicht nur intensiv an 

ihren Englischkenntnissen, sondern bauten sowohl ihre 

Teamfähigkeit und ihre Führungskompetenzen aus. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Melissa Mitra, Klassenlehrerin der FSO 11 
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Exkursion der WSO 9, der WGO 9 und 11 ins NS-

Dokumentationszentrum in München 

Das NS-Dokumentationszentrum, 2015 zum 70. Jah-

restag der Befreiung Münchens eröffnet, wurde an der 

Stelle errichtet, wo bis 1945 das sogenannte „Braune 

Haus“, die Parteizentrale der Nationalsozialistischen 

Deutschen Arbeiterpartei (NSDAP) stand. Die perma-

nente Ausstellung dort vermittelt einen Eindruck über 

die Entstehung und Entwicklung der NSDAP, die Rolle 

bestimmter bürgerlicher Kreise dabei, die Zeit der nati-

onalsozialistischen Diktatur in München und auch über 

die schwierige Aufarbeitung dieser Zeit nach 1945.  

Am 30. April hatten die Schüler der WSO 9 und der 

WGO 9 gemeinsam mit Frau Trachte und Frau Wei-

gand-Pissarski Gelegenheit zu einem geführten Besuch 

mit dem Schwerpunkt „Nationalsozialistische Ausgren-

zungsgesellschaft“.  

Die WGO 11 konnte am 23. Mai ein Halbtagsseminar 

zum Thema „Umgang mit der Vergangenheit nach 

1945“ zu besuchen. Nach einem kommentierten Rund-

gang durch die Ausstellung führten die Schüler im Lern-

forum ihre Nachforschungen zum Umgang mit Tätern 

und Opfern der nationalsozialistischen Diktatur nach 

dem Ende des Krieges durch. Jede Gruppe trug an-

schließend ihre Ausarbeitungen im Plenum vor und 

konnte dabei auch das reichhaltige Bildmaterial der 

Ausstellung nutzen.  

Geschichtsunterricht an einem historisch bedeutsamen 

Ort mit hervorragenden Materialien!  

 

Edith Weigand-Pissarski 

SAP4School:  SAP für die Oberlandschulen 

Seit diesem Schuljahr nehmen die Oberlandschulen in 

Zusammenarbeit mit der TU München am SAP4School-

Programm für berufliche Schulen in Bayern teil. Zu 

diesem Zweck hat die Schule im Herbst mit uns, Frau 

Rose und Herrn Riefer, zwei Lehrer auf die 3-tägige 

Schulung nach Dillingen geschickt, um eine Einweisung 

beim Weltmarktführer für ERP-Systeme (Marktanteil u. 

a. in Europa ca. 50 %, in Amerika ca. 40 %) zu erhal-

ten. Und diese 3 Tage hatten es wirklich in sich: 

In einer relativ kleinen Lehrergruppe und mit 6 gleich-

zeitig betreuenden Dozenten wurde uns beiden eine 

Unterweisung in den Bereichen Einkauf, Lagerhaltung, 

Verkauf und Personalwirtschaft und zusätzlich viel Un-

terrichtsmaterial mit an die Hand gegeben. Es war also 

praktisch immer jemand da, wenn Fragen zur oder 

Probleme mit der Handhabung aufgetauchten. So 

konnten wir mit schwirrendem Kopf und ganz viel neu-

em Know-how nach 3 intensiven Tagen die Heimreise 

antreten. Und dieses Wissen wollen wir nun an unsere 

Schüler weitergeben. Vielleicht schon nach den Pfingst-

ferien, spätestens aber nach den Sommerferien zum 

neuen Schuljahr wird SAP aktiv in die Kernfächer unse-

rer beruflichen Schulen integriert werden. Wir freuen 

uns darauf, Ihren Kindern diesen eindeutigen Mehrwert 

mit Blick auf deren berufliche Zukunft mit auf den Weg 

zu geben, denn eine alle Bereiche integrierende Unter-

nehmenssoftware wird nicht nur in großen, sondern 

auch in mittelständischen Betrieben immer wichtiger. 

Uta Rose und Jörg Riefer 

 

 

Schülerausweise im Sekretariat erhältlich 

Jeder Schüler der Oberlandschulen hat die Möglichkeit, 

sich im Sekretariat bei Frau Straßenmeyer einen Schü-

lerausweis ausstellen zu lassen. Dieser gilt jeweils für 

ein Schuljahr und kann mehrmals durch das Sekretariat 

verlängert werden.  

Wer einen Schülerausweis möchte, muss ein Passbild 

und 0,50 € mitbringen und ein bis zwei Tage Geduld 

haben. 

Ingeborg Krabler, Schulleiterin 

 

 

Erklärung 

Die aktuelle Ausgabe der Informationen der Privaten  

Oberlandschulen Weilheim ist ab sofort auch als PDF-

Datei auf unserer Webseite www.oberlandschulen.de 

verfügbar. Ältere Ausgaben der Informationen finden 

Sie dort ebenfalls.  

Wenn Sie zum Bezug der Informationen Ihre 

Mailadresse ändern möchten, können Sie dies gerne 
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bei Frau Straßenmeyer (oberlandschu-

len@oberlandschulen.de) oder über das Kontaktformu-

lar der Homepage beauftragen.  

Wir weisen Sie darauf hin, dass es sich bei den Infor-

mationen um das offizielle Mitteilungsblatt der Schule 

handelt und Ihnen bzw. Ihrem Kind durch den Nichtbe-

zug Nachteile (z. B. fehlende Informationen über wich-

tige Veranstaltungen, Versäumnis von Fristen) entste-

hen können. Falls Sie bislang noch über keinen PDF-

Reader verfügen, empfehlen wir Ihnen den Adobe-

Reader, den Sie unter http://get.adobe.com/de/reader/ 

kostenfrei herunterladen können. Entfernen Sie gege-

benenfalls den Haken bei "Optionales Angebot".  

Ihr Team des Info-Blattes 

Impressum 

Redaktion:   

Edith Weigand-Pissarski 

(edith.pissarski@oberlandschulen.de) 

Lektorat: 

Simone Gröbl 

(simone.groebl@oberlandschulen.de) 

Fotos:   

Jochen Kleinmond 

(jochen.kleinmond@oberlandschulen.de 

Dr. Raluca Antonoaea, Melissa Mitra, Frank Pfeffer-

korn, Edith Weigand-Pissarski 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Termine 

11. – 21. Juni 2019: 

Pfingstferien 

28. Juni 2019:  

14.00 Uhr Verabschiedung der Abiturienten 

04. Juli 2019: 

Exkursion der Klassen WSO 7 und WGO 7 zum Sealife 

nach München, Führung zum Thema „Ökosystem 

Meer“ 

8.  12. Juli 2019: 

Berufspraktikum der WSO 9 

Berufspraktikum der FSO 11 

8. – 19. Juli 2019: 

Berufspraktikum der WGO 9 

19. Juli 2019: 

10.30 Uhr Verabschiedung der Schüler der Berufsfach-

schulen 

14.00 Uhr Verabschiedung der Schüler der Wirtschafts-

schule, Würdigung des MRAbschlusses der WGO 10 

22.  24. Juli 2019: 

Aktiv- und Projekttage 

25.Juli 2019:  

Sommerfest und „Lauf gegen Rassismus“ 

Alle Eltern und Freunde der Oberlandschulen sind 

herzlich eingeladen! Es gibt Musik, Spiele und ein 

kulinarisches Angebot.  

26. Juli 2019: 

letzter Schultag – Ausgabe der Jahreszeugnisse 

29. Juli – 9. September 2019: 

Sommerferien 

10. September 2019: 

1. Schultag des neuen Schuljahres 2019/20 

 

 

mailto:edith.pissarski@oberlandschulen.de
mailto:jochen.kleinmond@oberlandschulen.de
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NEU! NEU! Bitte weitersagen! Bitte weitersagen! Bitte weitersagen! NEU! NEU!  

Ab dem kommendem September können Schülerinnen und Schüler bereits ab der 6. Jahrgangsstufe die 

Wirtschaftsschule besuchen!  

Es können alle Schülerinnen und Schüler, die eine 5. Jahrgangsstufe – egal an welcher Schulart – bestan-

den haben, in diese 6. Klasse einsteigen! 

Anmeldungen sind ab sofort zu unseren üblichen Öffnungszeiten möglich! 

NEU! NEU! Bitte weitersagen! Bitte weitersagen! Bitte weitersagen! NEU! NEU!  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


